Wertermittlungsbogen |:| Objekt:

Antragsteller

Antrag vom

Nachname |

Vorname |

Vermittler-Nr. | | | | | | | |

Ermittlung der Versicherungssumme 1914 fiir Wohngebaude

nach Wohnflache und Ausstattungsmerkmalen fir Ein- und Zweifamilienhauser der Bauartklassen | und Il oder

Versicherungs- | | | | | | | | |

Fertighausgruppen 1 und 2, die ausschlieBlich Wohnzwecken dienen. schein-Nr.
1. Ermittlung des Gebaudetyps 1.1 ohne Unterkellerung EG=Erdgeschoss OG=0bergeschoss DG =Dachgeschoss Wert 1914
Auch fur Reihenhduser, Hauser in 1 1 1 [ [T I~

Hanglage und mit anderen als den
eingezeichneten Dachneigungen. A&\ ?
Hilte

Gebsucetp, wern des Gebode. N DN

nicht eindeutig zuzuordnen ist.

Flachdach Flachdach DG nicht DG ausgebaut DG nicht ausge- DG ausgebaut
EG EG+0G ausgebaut EG  EG baut EG+0G EG+0G
Wert 1914 pro gm
Wohnflache in Mark (M) 160 M 160 M 160 M 140 M 140 M 130 M
Anmerkung zu 1.1 und 1.2 1.2 mit Unterkellerung (auch Teilunterkellerung)

Nebengebéaude, Schwimmbader, [ 1
weiteres Zubehdr und sonstige

(| 1
Grundstlcksbestandteile sind im
Antrag gesondert zu bewerten.
7 7 7 7 7 7

1 (|

Flachdach Flachdach DG nicht DG ausgebaut DG nicht ausge- DG ausgebaut
EG EG+0G ausgebaut EG  EG baut EG+0G EG+0G
Wert 1914 pro gm
Wohnflache in Mark (M) 190 M 190 M 190 M 165 M 165 M 150 M -[0,00|m
2. Ermittlung der Der fur den jeweiligen Gebaudetyp angegebene Wert berticksichtigt folgende tbliche Bauausfuhrungen
Bauausfiihrungen und und -ausstattungen: AuBenwénde mit gefugtem Mauerwerk, Putz, Verkleidung oder Verblendsteinen;
-ausstattungen: Parkett-, Teppich- oder Fliesenbdden; Doppelfenster oder Isolierverglasung; Nassraume und Kiiche
gefliest; Bad/Dusche; Zentralheizung und zentrale Warmwasserversorgung.
Bauausfiihrung Innenausbau Installation
Dach AuBen- Decken/ FuBboden | Fenster Taren Sanitér Heizung
Sonstige Zuschlage: oM waénde Wande
Natur- Naturstein-, | Stuck- Naturstein- | Leichtmetall-| Edelholz- hoch- Warme-
Zusatzliche Ausstattung: schiefer- Keramik-, | arbeiten, boden, oder Holz- | tiren wertige pumpen,
dach, Kunststein- | Edelholz- Parkett- od. | sprossen- sanitdre Solaranla-
Kupfer- verkleidung, | verklei- Teppich- fenster Einrich- gen; FuB-
dach Handstrich- | dungen boden in tungen boden- u.
Klinker hochwerti- Decken-
B ger Qualitat heizung
2.1 Zuschlage Wert 1914 pro gm
Wohnflache in Mark (M) O4M  |OsM  |Oe6M  |OJam  |Od4aM  |O03M  |Oem  |OseM  =[___0,00]m
PVC-Bdden | einfaches ohne Bad/ | Ofen-
2.2 Abschlage Wert 1914 pro gm auf Estrich | Fensterglas Dusche heizung
Wohnfliche in Mark (M) O3mM  |4Mm Oam  |Oam  |[-[__0,00]m
3. Wert 1914 pro qm Wohnflache Summe der Werte 1914 gem. Ziff. 1 und 2 = M
4. Ermittlung der Wohnflache Anmerkung: Wohnflache ist die Grundflache einer Wohnung einschlieBlich Hobbyraume; ausgenommen

sind dabei jedoch Treppen, Kellerraume und Speicherraume (soweit nicht zu Wohn- und Hobbyzwecken
ausgebaut), Balkone, Loggien und Terrassen.

4.1 Wohnflache 4.2 Wohnflache 4.3 Wohnflache 4.4 Zwischen- 4.5 Wohnflédche 4.6 Wohnflache
Dachgeschoss Obergeschoss Erdgeschoss summe Kellergeschoss ~ (gesamt)

‘ lqm +| lqm +| lgm=[__ 0 Jqm+| lgm=[__ 0 Jgm

5. Ermittlung der Versicherungs-  Wohnflache

summe 1914 gemaB Ziff. 4.4 |I|qm X Wert 1914 pro gm Wohnflache gem. Ziff. 3 0 M :| 0| M
Wohnflache Keller |

gemaBziff.45 [ 0 Jgmx Zuschlag fur Wohnflachenausbau 15 M =| 0|

Garagen auBerhalb  [CIkeine Garage  [CJ/1 Garage [T 2 Garagen [T 3 Garagen iljl M
des Wohngebaudes oM 700 M 1400 M 2100 M

Dieser Ermittlungsbogen ist Versicherungssumme 1914

Bestandteil des Vertrages. Eine
Kopie hat der Antragsteller/ Ort/Datum
Versicherungsnehmer erhalten.

Unterschrift des Antragstellers/
Versicherungsnehmers

Zahlung bei einem Totalschaden in €uro 0

[___ow
Wiederherstellungswert fir 1914 gebaute Wohngebaude 12,630 | akuelen Fakior ermittein -



M.Melchert
Notiz
Baukostenindex
Die Versicherungssumme der gleitenden Neuwertversicherung wird auf einen "Wert 1914" zurückgerechnet:
Der aktuelle Wiederaufbauwert des Hauses wird durch einen sich jährlich ändernden Baukostenindex (Baupreisindex) geteilt. 
Multiplizieren Sie den in der Police eingetragenen Wert 1914 mit dem Baukostenindex 2. Quartal 2012 (12,630) und es ergibt sich der Betrag, der in 2012 bei einem Totalschaden gezahlt werden würde.

Prämienfaktor
Berechnung der Prämie: Hier wird die Versicherungssumme 1914 durch 1000 geteilt und mit einem sich ständig ändernden Prämienfaktor multipliziert (2012 = 15,66). Das Ergebnis wird mit dem vereinbarten Beitragssatz für je 1000 Mark multipliziert. 

ACHTUNG
Verwechseln Sie bei der Ermittlung der eigentlichen Versicherungssumme nicht Baukostenindex und Prämienfaktor! Für die Wertermittlung ist nur der Baukostenindex ausschlaggebend! Manche Gesellschaften rechnen mit anderen Faktoren!


https://www-genesis.destatis.de/genesis/online/logon?language=de&sequenz=tabelleErgebnis&selectionname=61261-0012
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